Verhandlungen 
| der 
ſechsundzwanzigſten Jahresverſammlung 
; 3 der | 

Südweſtlichen Konferenz 

| | der "8.45 . | 


deutſchen Bapti ſten⸗Gemeinden 
von Mordamerika, | 


gehalten bei der 


Gemeinde zu Lorraine, Kans., 
vom Mittwoch, den 24., bis Montag, den 29. Okt. 1906. 
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Nächſte Konferenz. 
Burlington, Ja., Donnerstag vor der Bundeskonferenz 1907. 
Eröffnungsprediger: J. F. Gaſſer oder G. R. Mayhack. 
Miſſionsprediger: C. F. Tiemann oder H. W. Wedel. 
Lehrprediger: H. Koch oder J. Sievers. 


; Miſſions⸗ Komitee. 
E. Graalmann bis zum Jahre 1907. 
r 1908. 
J. Scholz „„. 
R. Stracke LOND ho * + 1909. 


A. J. Marquardt © ”» 11909. 


Vertreter im Allgemeinen Miſſions: Komitee. 
R. Stracke, H. Schulz; Stellvertreter: J. Scholz. 


| / . Miſſionsſekretar. 
R. Stracke, Lorraine, Kans. 


Schatzmeiſter. 
J. Scholz, Burlington, Ja. 


Anordnungs⸗ Komitee für 1907. 
Konferenz: J. Scholz, E. Graalmann, A. L. Tilgner. 


Predigerkonferenz: 
Truſtee behörde. 
W. Mollhagen, ſen., F. Fauteck, 
G. Lüdde, A. J. Marquardt, 


E. Graalmann. 


| Siidweſtliche Konferenz 1906. 


Eröffnung. Motto: „Der Heilige Geiſt.“ Mittwoch Abend, den 
24 Okiober 1906, trat die Südweſtliche Konferenz zuſammen zur Eröff⸗ 
nung. Die Kirche der Gemeinde Lorraine war ſchön geſchmückt mit Blu- 
men und Topfgewächſen. Ein großes „Willkommen“, über der Kanzel 
angebracht, leuchtete allen Anweſenden entgegen. Auf der Plattform 
nahmen die Brüder Höfflin, Lipphardt, Wedel und Petſchke Platz. Br. 
H. W. Wedel verlas Luk. 14. Der wohlgeübte Singchor der Gemeinde ſang: 
„Herrlichen Sang laßt freudig erſchallen.“ Br. E. Petſchke hielt die Er⸗ 
öffnungspredigt über Luk. 14, 16 - 24: „Die ſeligen Gäſte im Reiche 
Gottes.“ Hierauf hieß der Prediger der Gemeinde Lorraine, Br. R. 
Stracke, die Delega en und Beſucher der Konferenz herzlich willkommen im 
Namen Jeſu und der Gemeinde. Br. H. Schulz erwiderte dieſes Will⸗ 
kommen. Zum Schluß ſangen wir: „Ich will Dich lieben, meine Stärke“ 
u. ſ. w. 

Organiſation. Die Delegatenl:ſte wurde wie folgt aufgeſtellt: 

Arkanſas: Piney: W. H. Miller. Colorado: Denver: R. M 
von Miller. Gilead: R. M. von Miller. Jowa: Burlington: J. 
Scholz, J. Geerdes, J. Bohlen. Muscatine: A. L. Tilgner. Kanſas: 
Alta Viſta: A. Schade, J. Gronde, Schw. Gronde, Wolgaſt u. Schade. 
Bethany: W. Jäger, C. Felsburg, G. Wick. Biſon: H. Staaßen, P P. 
Rempel, Schw. A. Neve. 1. Gem Dickinſon Co.: E. Nottorf, J. Martinitz, 


H. Wedel, Schw. Wedel. Dorrance: C. F. Schreiner, J. Kejr, Schw B. 
Schreiner u. O. Schreiner. Durham: F. W. Socolofski. Ebenezer: 


S Schwendener, S. Eiſele, J. Asling, E. Petſchke u. Frau. Ellin wood: 


Gaylord: A. Felsburg, E. Wolf, G. He de. Geary Co.: A. Henning. K. 
F. Brenner, E. Asling, O. F. Zeckſer. Hillsboro: A. L. Jänicke, A. Herbel, 
P. Lauer, Schw. Lauer. Lorraine: Rev. J. H. Janſſen, W. Mollhagen, H. 
Schacht, F. Melchert, R. Stracke. Marion: J. Dablinger, J. Propp, Jakob 

Barth, J. Sievers. Tampa: F. W. Socolofski u. Schw. Socolofski. To⸗ 
peka: M. Schulz. Miſſouri: Alma: S. Erdmann, Schw. L. Erdmann, 


R Klitzing. California: W. Bloch, L. Bloch, R. Klitzeng. Concordia: 


G. R. Mayha>. Higgins ville: J. A. Pankratz, Schw. Pankratz, A. Häder, 
Schw. A. Häder, Louis Häder, Schw. C. Häder. Kanſas City: F. Fauteck, 
Schw. Fauteck, H. Brückmann. St. Louis, 1. Gem.: H. Schulz. St. Louis, 
Ebenezer⸗Gem.: F. Jerger. Nebraska: Beatrice: C. Sander, A. J. Mar⸗ 
quardt. Janſen: H. Stürmer, A. J. Marquardt. Platte Center: 
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H. Hilzinger. Shell Creet: W. Papenhauſen, Schw. L. und E. Behlen. 
Oklahoma: Beſſie: J. F. Gaſſer, Schw. L. Borchers. Ebenezer: F, 
Keeſe, F. Grab, H. Geis. Immanuel: A. Dobrinski, E. Oraalmann. King: 


fiſher: W. H. Müller, Schw. Müller u. Tochter. 


Beſucher: Piof. L. Kaiſer, Rocheſter, N Y.; K. P. Bickel, Geſchäftsführet, 
Cleveland, O.; J. M. Höfflin, Diſtrikis⸗Miſſionar in Nebraska; W. A. Lipp⸗ 


hardt, Evangeliſt der Siidw ſtlichen Konferenz; Dr. Price, Otiawa, Kans. ; Dr. 
Wells, Financial Agent for the Kansas City, Kans., Baptist Theological Seminary; 
Dr. J. N. Clark, Diſtrilt-Sekretar der American Baptist Missonary Union; Prof, 
G. Hoffmann, Hiawatha, Kans., Baptist Akademie; Schw. Minnie Zenk u. Schw. 
F. C. Jordan, Burglington, Ja; D. Kück, Schw. Kuck u. Tochter von Peoria, 
Ill; Schw. Maria Barth, Vertreterin der American Womans Foreign Mission 
Society, und viele andere. 


Beamtenwahl : Vorſitzer: H. Schulz; Stellvertreter: E. Graalmann; 
1. Schreiber: R. Klitzing; 2. Schreiber: F. Jerger. 

Folgende Komitees wurden vom Vorſitzer ernannt: 

Geſchäfte: Keeſe, Graalmann, Schade. Gottesdienſte: Sievers, 
Papenhauſen, Melchert. Durchſicht der Gmeindebriefe: Wedel, 
Hilzinger, Gaſſer. Schulſache: Stracke, Lauer, Müller. Einheimiſche 
Miſſion: Scholz, Mouhagen, Petſchke. Auswärtige Miſſion: Papen⸗ 
hauſen, Melchert, Barth. Publikationsſache: Heide, Kejr, Fiſher. Auf⸗ 
nahme für Gemeinden: Gronde, Häder, Geis. Wichtige Zuſchrif⸗ 


ten: Marquardt, Mayhack, Heide. Heimgänge: Sievers, Keeſe, Rev. 


Janſſen. Berichterſtatter: „Sendbote“, Klitzing; Word and Way“, Pankratz; 
„Gklahoma Baptist Flag“, Gaſſer; Central Baptist“, Mayhack; „Germania“, Tilg⸗ 
ner. Muſiktomitee: Pankratz, Gaſſer. Nächſte Konferenz: Höfflin, 
Brückmann, Socoloſsti. Dankesbeſchlüſſe: Pankrag, Erdmann, Fautef. 
Truſtees: Gronde, Zeckſer. Nomination für r Graal⸗ 
mann, Sievers. Waiſenſache: Scholz, Schacht. 

Mit wenigen Veränderungen wurde das gedruckte Programm als 


Geſchäftsordnung angenommen. 


Gemeindebriefe. Berichten von Freud und Leid; der Ton iſt ein 
hoffnungsvoller. 302 Taufen können wir, dem Herrn ſei Dank, berichten. 
Unſere Gliederzahl beträgt 3604, ein Reingewinn von 233. Sonntags⸗ 
ſchüler 3015. Jugendvereine 17. Schweſtern⸗Miſſionsvereine 17. Für 
auswärtige Zwecke wurden $13 350 gegeben; für Lokalzwecke $29 584 91. 
Die ganze Summe beträgt $42 735.69, oder eiwas mehr als 15 Dollars 
per Glied. Dies iſt erfreulich und ſtimmt zum Dank gegen Gott. 

Miſſionsſache. Einheimiſhe Miſſion. Der Bericht des Miſ⸗ 
ſionsſekretärs lautete wie folgt: 

Mit freudiger Stimmung kann Euer Sekretär dieſes Jahr vor Euch treten 
und Bericht ablegen. Die Arbeit des dergangenen Jahres war nicht nur ein Säen, 
ſondern wir durften auch reichlich ernten. Während wir im letzten Jahre nur 21 
Taufen berichten konnten, ſind wir dieſes Jahr im ſtande, 153 Taufen berichten zu 


können. Dem Herrn ſei Dank dafür, daß unſere Brüder dieſe Freudenern e ein⸗ 
heimſen durften. Zum Teil beſteht dieſer Erfolg, den der Herr uns gab, in dem 
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Segen, den Er auf die evangeliſtiſhe Tätigkeit unſeres Bruders W. A. Lipphardt 


legte: doch auch andere Brüder haben treulich gearbeitet. und der Herr hat Segen 
und Gedeihen geg*ben. 9 Brüder waren im vergangenen Jahre im Miſſtons dienſt 
tätig, 5 davon arbeiteten nur einen Teil des Jahres. Laßt uns deyn auf die ein- 
zelnen Felder eingehen. © "f 

1. Topeka, Kans. Die Gemeinde gab $225, die Kanſas⸗Vereinigung $100, 
die Miſſion $300. Br. Albert hat mit dem 1. Juni ſeine Albeit daſelbſt beendet. 
Br. Lipphardt hat die Gemeinde mit einem längeren Beſuch erfreut und 2 Seelen 
getauft. Br. O. F. Zeckſer, der die Gemeinde zeitweiſe bedient, taufte eine Seele. 
Die Gemeinde ſehnt ſich nach einem Unterhierten. | ; 

2. Bohmiſhe Miſſion, Pred. John Kejr. Gemeinde Lorraine gab $150, 
Gemeinde Dorrance $150, Miſſion $200. Br. Kejr bedient in Verbindung mit 
dem böhmiſchen Werk die Gemeinde Dorrance, wo er 9 Seelen taufen durfte; auf 


ſeinem böhmiſchen Felde taufte er 3 Seelen. Mit dem böhmiſchen Werk geht es 


zwar langſam, aber doch ſicher voran, dasſelbe zählt jetzt 25 Glieder. 

3. Herrington, Kans. Hier haben wir ein neues Werk angefangen. Durch 
die Mithilfe der Gemeinden in Kanſas war es möglich, ein recht ſchönes Kirchen 
eigentum zu kaufen, auch ſind daſelbſt kürzlich 4 Seelen getauft worden. Br. J. 
Gronde, Prediger der Gemeinde Alta Viſta bedient dieſes Feld und wird ſeit dem 
1. Juni mit $200 un erſtützt. Es wohnen 18 Glieder an dem Orte. 

4. Beſſie, Okla. Für dieſes Feld haben wir endlich in der Perſon des Br. J. 

F. Gaſſer einen Miſſionar gefunden. Da die Gemeinde große Ausgaben hatte, ſo 
wird das Feld bis zum 1. Juni 1906 mit $100 unterſtützt. Erfreulich iſt, daß die 
Gemeinde beſchloſſen hat, im nächſten Jahre nur $200 zu nehmen. Dieſelde gibt 
in dieſem Jahre 3200 zum Predigergehalt. Beſſie iſt ein verſprechendes Miſſions⸗ 
feld, 12 Seelen wurden daſelbſt ſeit dem 1. Juni getauft. 
; 5. Ebenezer-Gem., Okla. Br. Ph. Lauer, der hier im Segen gewirkt hat, ver- 
ließ am 1. Mai das Feld, um die Gemeinde Hillsboro, Kans., zu übernehmen. Er 
hat hier eine gute Arbeit getan. 24 Seelen konnte er in Jeſu Tod taufen. Erfreu⸗ 
lich iſt, daß die Gemeinde in Br. F. Keeſe einen Unterhirten gefunden hat. Er iſt 
in Liebe mit der Gemeinde verbunden. Auf dem Felde werden 3325 aufgebracht, 
die Miſſion gibt $175. | 

6. Die Zions⸗Gemeinde, Okla., iſt ſeit Januar 1905 ohne Miſſionar. Durch 
den Beſuch unſeres Evangeliſten wurde hier viel Segen geſtiftet. Der Herr gab 
eine ſchöne Erweckung und Br. W. H Müller konnte als Frucht derſelben 34 teure 
Seelen in Jeſu Tod taufen, ſo daß ſich die Gliederzahl verdoppelre. Am 30. 
September 1906 konnte die Gemeinde dem Herrn eine ſchöne Kirche weihen. zu 
deren Bau aus dem Kapellenbaufonds $300 beigeſteuert wurden. Das Feld der 
Zions-Gemeinde iſt ein hoffnungsvolles, möge der Derr bald einen Miſſionar auf 
dasſelbe ſenden. 

7. Kingfi her, Okla., Pred. W. H. Müller. Da dieſes Feld kein beſonders 
ergiebiges iſt, ſo widmet Br. Müller ſeit dem 1. Juni die Hälfte ſeiner Zeit den 
predigerloſen Gemeinden und Häuflein in Oklahoma und Arkanſas. Dieſe Pionier- 
arbeit iſt von der größten Wichtigkeit. Neben den 34 Perſonen in der Zions⸗ 


Gemeinde taufte er noch 3 Perſonen. In King fither hat das Werk nicht zugenom⸗ 


men, aber die Geſchwiſter führen dasſelbe mutig fort. Die Miſſion gibt ſeit dem 
1. Juni 8100, die Gemeinde 3200. 
8. Omaha, Nebr. Br. C. Armbruſter hat mit dem 1. Juni das Fel> ver⸗ 


laſſen, um das Werk bei Fremont, Nebr., zu übernehmen. Er hat 2 Seelen ge- | 


tauft. Die Gemeinde gab $400, die Miſſion $400. Die Gemeinde möchte das 
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Werk fortführen, kann aber in Zukunft nur $200 aufbringen. Es find von der 
Gemeinde und von Eurem Komitee Schritte getan worden, daß dieſes Feld ſobald 
wie möglich wieder beſetzt werde. 

9. Hun phrey u Creſton, Nebr. Nachdem dieſes Feld ein Jahr lang unbeſetzt 
war, iſt es uns gelungen, Br. A. Tranſch l von Mountain Lake, Minn., für das⸗ 
ſelbe zu gewinnen. Die Miſſion gibt $200, die Gemeinde $400. 

10. Br. J. M. Höfflin arbeitete während des Jahres als allgemeiner Miſſio⸗ 
nar im Staate Nebraska. Er erhält von der Miſſion $400, von der Net raska⸗ 
Vereinigung $400 nebſt Reiſekoſten. Dieſe Arbeit iſt eine wichtige und ſegensreige. 
Sie iſt auch eine mühevolle, denn 1286 Meilen legte er per Achſe und 5474 per 
Bahn zurück. Er kollektierte $100 für die Miſſion und war behilflich, 28 Seelen für 
den Herrn zu gewinnen, die auf hr Bekenntnis getauft wurden. 

11. Die Arbeit unſeres Evangeliſten, Br. W. A. Lipphardt, war eine reich⸗ 
geſegnete. An manchen Orten entſtanden liebliche Erweckangen, auch wurden die 
Gemeinden neubelebt. Vom 1. Nov. 1905 bis zum 1. Juni 1906 wurden 77 See: 
len getauft, denen er den Weg zu Jeſu gewieſen hatte. Vom 1. Juni bis zum 1. 
Sept. waren es wieder 22 Seelen. Der Herr zeigt uns, daß dieſe Arbeit eine von 
Ihm g- wollte und geſegnete iſt. Br. Lipphardt reiſte per Achſe 1541 und per Bahn 
4718 Meilen. Er kolleftierte für Miſſion die Summe von $650. Er erhält von 
der Miſſion $800 nebſt Reitekoſten, von den Vereinigungen in Kanſas, Miſſouri 
und Oklahoma $100. 

12. Zweite Gemeinde St. Louis. Br. John Sievers hat am 1. Jan. 1906 das 
Feld verlaſſen, um die Gemeinde Marion, Kans., zu übernehmen. Er taufte 3 
Seelen Br. F. Jerger hat nach Br. Sievers Fortgehen dieſes Feld übernommen. 
Die Geſchwiſter auf dieſem Felde ſind mutig an der Arbeit und blicken hoffnungs⸗ 
voll in die Zukunft. Br. Jerger taufte 4 Seelen. 

13. Jn Culbertſon, Nebr., hatten wir ſeit Jahren eine leerſtehende Kirche 


und durch viel Bemühen, beſonders von. ſeiten des Br. J. M. Höfflin, iſt es uns 


gelungen, dieſelbe zum annehmbaren Preiſe von $650 zu verkaufen. 

14. Die ſiidlihe Board unterſtützt im Staate Miſſouri die Gemeinden Pin 
Oak Creek, California 2. Gemeinde St. Louis und Kanſas Ciiy. Auf den beiden 
zuletzt genannten Feldern wurden eine Anzahl Seelen durch die Taufe der Gemeinde 
hinzugetan. 

Eine Überſicht der Berichte unſerer Brüder ergibt folgendes: Sie arbeiteten 
365 Dienſtwochen, hielten 1250 Predigten, leiteten 487 Gebeisſtunden, machten 
2511 Hirte beſuche. Durch ihre Arbeit und Mithilfe wurden 153 Seelen durch die 
Taufe den Gemeinden hinzugetan. Sie verteilten 47 Bibeln und Teſtamente 
9465 Seiten Tiaftate und ſammelten $885 für Einheimiſha Miſſion. Uoer ihre 
Kämpfe, Sorgen, Leiden und Mühen haben fie nicht Buch geführt. Aber Gott 
weiß alles Er ſpricht: Ich weiß deine Werke. Es kann gejagt werden, daß treu⸗ 
lich gearbeitet worden ijt und daß der Erfolg ein ſchöner war. Brüder, laßt uns 
Glauben haben und treu ſein, dann werden wir noch Größeres ſehen. „Und der 
Herr, unſer Gott, ſei uns f eundlich und fördere das Werk unſerer Hände bei uns, 
ja, das Werk unſerer Hände wolle Er fördern“ (Pf 90 17 

; Euer Bruder und Mitarbeiter im Herrn, 
, R. Stracke. 

Das Miſſtonskomitee machte folgende Empfehlungen: 

1. Euer Komit-e empfiehlt, daß unſer Evangeliſt, Br. W. A. Lipphardt, vom 
1. Dez. 1906 ſeinen ganzen Gehalt aus der Miſſionskaſſe beziehe, und daß alle von 
ihm kollektierten Gelder direkt in die Miſſionskaſſe fließen. 


AI as 


3. In Anbetracht deſſen, daß wir in Omaha bereits ſo große Opfer gebracht 
haben, daß Omaha eine ſo große Stadt mit Tauſenden von Deuiſchen iſt, kann 
ih Euer Komitee nicht entſchließen, das Feld fallen zu laſſen. Wir empfehlen 


deshalb, daß wir daſelbſt noch einen Verſuch machen und das Feld noch einmal 


unterſtützen. Da das Werk ſehr geſchwächt iſt, ſo ſoll die Unterſtützung $600 
betragen. | : 

. Mit Bezug auf die Ebenezer-Gemeinde, St. Louis, empfehlen wir, daſ 
wir als Konferenz die Gemeinde ermutigen, voranzugehen. im Erwerben eines 
Kirheneigentums. Euer Komitee- ſpriht den Wunſch aus, daß die Konferenz ſich 
über dieſe Angelegenheit ausſpreche. 

4. Mit Bezug auf das große Miſſionsgebiet bei Gilead, Col., und Fort 
Collins, Nebr., empfehlen wir, daß dieſes Feld mit 8200 unterſtützt werde. Es iſt 
die Meinung der Brüder, daß die Haupikraft nicht auf Denver verwandt werde. 

5. Wir empfehlen, daß der Station Herrington, Kans., mit 3200 aus dem 
Kapellenbaufonds geholfen werde. Ebenſo ſoil der Gemeinde Shattuck mit $200 
aus dieſer Kaſſe geholfen werden. Das Miſſionskomitee. 


Das Komitee für Einheimiſche Miſſion machte folgende Empfeh⸗ 
lungen: 


die wir durch ſeine Gnade auf dem Gebiet der Einheimiſchen Miſſion haben erleben 
dürfen. In Anbetracht dieſer Tatſache empfehlen wir: 1. Daß unſere Gemeinden 
in ihrer Opferwilligkeit für Einh. Miſſion nicht nachlaſſen, ſondern zunehmen, und 
daß alle Glieder unſerer Gemeinden ſich an M ſſionskollekten beteiligen möchten. 
2. Daß wir unſeren Gemeinden und einzelnen Gebern unſeren Dank ausſprechen 
für ihre Gaben und ihr Jntereſſe an der Einheimiſchen Miſſtonsſache; auch ſpre⸗ 
chen wir die en Dank gegenüber der Home Miision Society und der Southern Baptist 
Convention für ihre Unterſtützung aus. 3. Drücken wir unſere Freude aus über 
die geſegnete Arbeit unſeres Evangeliſten, Br. W. A. Lipphardt, und unſerer 
Diſtrikismiſſionare, Br. J. M. Höfflin und Br. W. H. Müller, und danken dem 
derrn für den Erfolg, den Er ihnen und anderen Miſſionaren gegeben hat. 4. 
Empfehlen wir unſeren Gemeinden, den lieblichen Kindertag alle Jahre in der 
Sonntagsſchule zu feiern. 5. Schließlich bedauern wir, daß unſerem Allgemeinen 
Miſſionsſekretär ein Unfall zugeſtoßen iſt, und daß er deshalb an unſerer Kon⸗ 
ferenz nicht teilnehmen konnte; mit Dank gegen Gott vernehmen wir, daß 
er auf dem Wege der Beſſerung ſic befindet, und drücken ihm hiermit unſere herz⸗ 
liche Teilnahme aus. Das Komitee: J. Scholz, E. Petſchke, W. Mollhagen. 


Auswärtige und Heiden⸗Miſſian. Br. Wm. Papenhauſen leitete 
dieſelbe ein mit einer Abhandlung über das Thema: „Der civilifierende 
Einfluß der Heidenmiſſion auf die heidniſchen Völker.“ Folgende Empfeh⸗ 
lungen wurden angenommen: | Fe 


1. Wir freuen uns iiber den herrlihen Erfolg auf dem Gebiete der Außeren 
Miſſion und der Heidenmiſſion und die Gaben, die auch fiir dieſen Zweck ſo reich⸗ 
lich gefloſſen ſind. Doch möchten wir die Gemeinden erſuchen, dieſes ſo wichtigen 
Werkes noch beſſer in Zukunft zu gedenken im Gebet und mit Gaben. 2. Wir 
empfehlen unſer Werk in Süd Amerika der Fürbitte und kräftigen Unterſtützung 
unierer Gemeinden. 3. Wir empfehlen die Abhaltung des Erntedankfeſtes, ſowie 
das Studieren der Miſſtonsberichte im ,Sendboten® allen unſeren Gemeinden. 
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Mit dankbarem Herzen blicken wir zu Gott empor für die reichen Segnungen, | 


et i 


Publikationsſache. Das Komitee berichtete wie folgt: 

1. Wir freuen uns ſehr, unſeren we! ten Geſchäftsführer, Br. K. P. Bickel, in 
unſerer Mitte zu haben, ſeinen Mitteilungen über den Zuſtand, die Bedürfniſſe 
und Ausſichten unſeres Publikationswerkes lauſchen zu können und die Ermun⸗ 
terungen und wichtigen Aufforderungen zur Verbreitung der Bücher und Schriften 
zu vernehmen. 2. Die Literatur unſeres Hauſes iſt für unſere Glieder die beſte 
und ihre Verbreitung ſollte uns Pflicht ſein. Der „Sendbote“ iſt ſegensreich und 
entſpricht unſeren Bedürfniſſen; unſer „Jugend⸗Herold“ kann nicht zu warm emp⸗ 
fohlen werden. Es iſt höchſt erfreulich, zu erfahren, daß die Unterſchreiberzahl 
unſerer Bläfter zugenommen hat. 3. Wir freuen uns und ſind dem Herrn dank 
bar, daß Er uns in der Perſon von Br. Bickel eine gottgeweihte Kraft geſchenkt 
hat zur Führung der Geſchäfte. 4. Die freie Verbreitung von Bibeln und Trak— 
taten, ſowie die Einrichtung der „Helfenden Hand“ und die Verbreitu 1g von „Weg⸗ 
weiſern“ ſollte von unſeren Gemeinden mit regem Eifer betrieben werden. 5 Da 
an Gottes Segen alles gelegen iſt, empfehlen wir unſer Geſchäßt, ſowie die Brüder, 
die der Leitung des Geſchäfts vorſtehen, der herzlichſten Fürbitte unſerer Ge: 
meinden. 


Schul ſache. Br. Prof. Kaiſer von Rocheſter legte ausführlichen 
Bericht ab über den Stand der Schule in Rocheſter. Mit Intereſſe wurde 
derſelbe angehört und folgende Empfehlungen durch die Konferenz ange⸗ 
nommen: 

1. Wir drücken unſere Freude aus über den Beſuch unſeres werten Bruders 
Prof. L. Kaiſer und freuen uns inſonderheit über den gedeihlichen 3 iſtand der 
Schule in Rocheſter. 2. Während wir uns freuen über die ſchö e Anzahl tbeologi⸗ 
ſcher Studenten, fühlen wir doch das Bedü s fnis, daß noch mehr fähige und fromme 
Brüder ermutigt werden, ſich dem Dienſte des Evangeliums zu ergeben. Auch er⸗ 
ſuchen wir die Gemeinden, den Herrn zu bitten, daß Er Arbeiter in ſeine Ernte 
ſende. 3. Wir als Konferenz empfehlen die Anſtellung eines permanenten Lehrers 
in der Akademie. 4. Mit Bedauern vern hmen wir, daß ſo viele Gemeinden es 
an einer kräftigen finanziellen Unterſtützung unſerer Schule fehlen ließen und wir 
erſuchen alle unſere Gemeinden, in Zukunft das Schulwerk freudig zu unterſtützen. 
5. Schließlich empfehlen wir unſere Anſtalt, ſowohl Lehrer wie * allen Ge⸗ 
meinden als Gegenſtand gläubigen Gebets. 


Waiſenſache. Die Beſprechung der Waiſenſache wurde von Br. 
J. Scholz eingeleitet mit Verleſen eines Briefes des Korreſpondierenden 
Sekretars der Waiſenbehörde, Br. H. C. Gleiß. Folgende Empfehlungen 
wurden zum Beſchluß erhoben: | 


Wir freuen uns, daß die Gemeinden unſerer Konferenz ein ſo warmes Jn- 
tereſſe für die Verſorgung der Waiſen und Halbwaiſen in unſerer Gemeinſchaft 
haben, wie ſich dieſes durch die reiche Beiſteuer des verfloſſenen Jahres kundgibt. 
Wir empfehlen, daß auch in dieſem Jahre unſere Gemeinden my ihre Gebete und 
Gaben das Werk der Liebe unterſtützen. 


Unſere Jugend. Die Jugendvereinsſache kam am Donnerstag 
Abend vor. Br. H. W. Wedel redete über: „Der Jugend Verſuchung,“ 


Br. Gronde über: „Der Jugend Überwindung“ und Br. Ph. Lauer über: 
„Der Lohn chriſtlicher Entſchiedenheit.“ | 
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der Schweſternvereine fand ſtatt am Donnerstag Nachmittag. Schw. 
Maria Barth, Vertreterin der American Baptist Womans Foreign 


Missionary Society, hielt einen intereſſanten Vortrag über die Arbeit 


genannter Geſellſchaft. Br. R. Klitzing leitete alsdann die Schweſtern⸗ 
miſſions ſache ein mit einer e Anſprache über den Nutzen derſelben. Die 
Schweſtern Stracke, Jordan, Neve und Tiemann machten Mitteilungen 
über die Arbeit in ihren Vereinen. Eine Kollekte für obengenannte Ge⸗ 
ſellſchaft ergab 822.50. 


Erbauung und Lehre. Die erbetene erwieſen 
ſich als eine Quelle reichen Segens für die zahlreiche Zuhdrerſhaft. Sie 
wurden geleitet von den Brüdern Jerger, Gaſſer, Rempel, Höfflin. Am 

Freitag Abend redete Br. J. N. Clark, Vertreter der Missionary Union, 

über das Werk derſelben und Br. G. R. Mayhack hinterher. Die Nach⸗ 
verſammlung wurde von Br. W. A. Lipphardt geleitet“ Sonnabend 
Abend predigten Br. R. M. von Miller und Br. F. W. Socolofski. 
Sonntag Morgen redeten die Brüder Bickel, Scholz, Schulz, Hoffmann, 
Kaiſer und Heide zur Sonntagsſchule. Kollekte für die Schule in Rocheſter 
$41. ' Br. L. Kaiſer hielt die Lehrpredigt über Apg. 4, 24—31: „Die 
erfolgreiche Gemeinde.“ Sonntag Nachmittag engliſher Gottesdienjt. 
Br. G. Hoffmann predigte über Matth. 5, 33. Sonntag Abend hielt 
Br. W. H. Müller die Miſſionspredigt über Luk. 14, 23. Am Schluſſe 
der Abendverſammlung erfolgte die Miſſionskollekte im Betrage von 
$2876.69, die größte bis hierher erhobene Miſſionskollekte. Br. J. 
Scholz leitete in einem innigen Dankgebet. Montag Abend predigte Br. 
W. A. Lipphardt über 1 Tim. 1, 13. Mehrere Seelen empfahlen ſich der 
Fürbitte, eine Seele bekannte Frieden. Unſer Evangeliſt, Br. W. A. 
Lipphardt, half in allen Verſammlungen in feiner ſegensreichen Weiſe mit. 
In allen Verſammlungen war der Geiſt Gottes fühlbar nahe, und in den 
Beratungen herrſchte Liebe und Eintracht. 


Beſchlüſſe und Vorgänge. 

Die Brüder Gaſſer, Keeſe, Jerger, Hilzinger, von Miller, Tilgner, 
Socolofsky und Rempel wurden vom Vorſſtzer der Konferenz vorgeſtellt, 
ihnen die Hand der Gemeinſchaft gereicht und ſie in unſerer Mitte als Ar⸗ 
beiter willkommen geheißen. 

Das Komitee zur Aufnahme von Pl empfahl die Aufnahme der 
Gemeinden Piney, Ark., Tampa, Kans., und Denver, Col, Der Vorfitzer 


hieß die Vertreter derſelben herzlich willkommen und reichte ihnen die Hand 


der Gemeinſchaft. 


Br. G. A. Schulte wurde telegraphiſch ein Gruß von der een 
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Unſere Schweſternvereine. Eine. Verſammlung im Jntereſſe 
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übermittelt; ebenſo wurden Grüße an die Brüder Hölzen, Shoemaker und 
Greife geſandt. 

Paſſende Erinnerungen wurden von den Brüdern Stracke, Mollhagen 
und Dannebohm über die heimgegangenen Brüder Nottdorf und Willms 
dargebracht. Br. Gleiß leitete im Gebet und gedachte der Dahingeſchie⸗ 
denen. Ein Quartett ſang: „Nach beend'ter Wirkſamkeit geht der Knecht 
des Herrn zur Ruh.“ 

Die Berichte des Schatzmeiſters und des Miſſionsſekretärs wurden mit 
großem Intereſſe vernommen und der Dank der Konferenz den Brüdern 
ausgeſprochen, ſowie auch dem Schatzmeiſter $30, dem Miſſionsſekretir $15 
und den beiden Schreibern je 310 bewilligt für ihre Auslagen. 


Referate. Vor der Konferenz: W. A. Lipphardt: „Die 
Taufe mit dem Heiligen Geiſt.“ H. Schulz: „Die Vorteile und Nachteile 
des Wegziehens von Gliedern an Orte, wo keine Gemeinde unſeres 
Bekenntniſſes iſt.“ Im Predigerinſtitut der Konferenz: 
„Der Prediger, ein entſchiedener Zeuge der Wahrheit,“ von E. Graalmann. 
„Des Predigers Selbſtvertrauen,“ von A. Marquardt. 


Sonntagsſchulſache. Das Komitee machte folgende Empfeh- 
lungen: 

Da die Betreibung der Sonntagsſchulſache noch nicht von allen Gliedern in 
ihrer Wichtigkeit anerkannt wird und dieſelbe oft in Landgemeinden mit man⸗ 
cherlei Schwierigkeiten verbunden iſt, ſo machen wir folgende Empfehlung: 1. Daß 
unſere Glieder die Wichtigkeit derſelben als in den Reichsbefehl unſeres Heilandes, 
aller Kreatur das Evangelium zu verkündigen, eingeſchloſſen betrachten. 2. Daß 
wir dieſelbe mit Anwendung der beſten Kräfte und der beſten Mittel- und der beſten 
Zeit betreiben möchten. 


Heimgänge. Das Komitee berichtete: 

Es hat dem Herrn gefallen, 22 teure Mitverbundene durch den Tod vom 
Glauben zum Schauen zu führen in dem letzten Konferenzjahr. Unter dieſen ſind 
beſonders zu erwähnen Br. H. H. Nottdorf, der wohl der erſte Prediger unſeres 
Bekenntniſſes im Staate Kanſas war, er ging nach langer Leidenszeit im Alter von 
86 Jahren ein zu ſeines Herrn Freude, und Br. H. Willms, Gründer der Ge- 
meinde Ellinwood, welcher das hohe Alter von 90 Jahren erreichte. Doch auch die 
Jugend iſt nicht verſchont geblieben, welches uns daran erinnern ſollte, allzeit be⸗ 
reit zu ſein und auf den Herrn zu warten. Dieſe Geſchwiſter waren treu bis zu 
ihrem Ende und find nun daheim bei dem Herrn. Möge ihr Heimgang dazu 
dienen, uns treuer zu machen im Bemühen unſerer kurzen Lebenszeit, damit auch 
wir einſt mit Freuben dem Rufe unſeres Herrn folgen können! 


Dankesbeſchlüſſe. Das Komitee reichte folgende Beſchlüſſe ein: 
| 1. Wir ſind unſerem treuen Gott gegenüber zum Dank verpflichtet für das 
liebliche Wetter, für den Geiſt der Eintracht, der Liebe und für die reichen Segen⸗ 
ſpenden, deter wir uns erfieuten. 2. Wir find den Vertreter unſeres allgemeinen 


Werkes, Br. L. Kaiſer und K. P. Bickel, und Prof. G. Hoffmann für ihre intereſ⸗ 


ſanten Mitteilungen, die ſie uns machten, zum Dank verpflichtet. 3. Wir danken 
dem werten Prediger, Br. R. Stracke, ſowie auch ſeiner Familie fiir ihre Liebes- 
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Jowa. 


Burlington. Jnnigſter Dank erfiillt unſere Herzen fiir alle empfangenen 
— 1 im verfloſſenen Jahre. Br. Scholz, unſer Prediger, hit das Evangelium 
reichlich verkündigt, und der Herr hat es geſegnet, ſodaß wir 30 Seelen durch die 
Taufe aufnehmen konnten. Unſer alter Br. Hölzen hat, durch die Gnade des Herrn, 
mithelfen können. Die Verſammlungen werden gut beſucht, in unſeren Gebetsſtunden 
zeigt ſich der rechte Gebetsgeiſt. Der 1 iſt tätig und gereicht der Gemeinde 
um Segen. Auf der Station Prairie Grove arbeitet Br. Siems mit unſerem Pre⸗ 
iger im Segen. Die Sonntagsſchule iſt in einem lieblichen Zuſtande, der Schweſtern⸗ | 
Miſſionsverein arbeitet mutig voran. Sind mit unſerem Prediger in Liebe verbunden. E 
Wir . die Konſerenz herzlich ein, ſich das nächſte Mal mit uns zu verſammeln. | 
uscatine. Haben große Urſache, den Herrn zu löben und Ihm zu danken | 
ür die Gnade des derfto —. ahres. 13 Seelen erfuhren den kostbaren Gottes* | 
rieden und wurden durch die Taufe der Gemeinde hinzugetan. Hatten To. 5 
wechſel im verfloſſenen Jahre; Br. Schmidt legte nach iy os keit ſein Amt 
am 1. Mai unter uns nieder, doch hat der uns in Br. A. L. Tilgner wieder x 
einen Unterhirten geſandt, der ſeit dem 1. Juli unter uns wirkt. Gemeinde und 


nd dienſte, die fie uns erwieſen haben. Es iſt gut ſein in Lorraine. 4. Wir danken 
ebenfalls der lieben Gemeinde für die uns erwieſene Gaſtfreundſchaft. Sie hat 
en uns wohlgetan. 5. Wir danken dem geſchätzten Geſangchor der Gemeinde, der 
| Schweſter Dannebohm und dem Predigerquartett für die erhebenden Geſänge, die 
* | die Gottesdienſte in großem Maße verſchönerten. 6. Auch wollen wir die Dienſte 
its unſerer Beamten der Konferenz anerkennen und ihnen für ihre Mühe und Arbeit 
cht danken. | 
Als Schlußlied wurde geſungen: , Geſegnet ſei das Band“ u. ſ. w. 
t Br. R. Stracke betete zum Schluß, und ſo endigte eine der ſchönſten Kon⸗ 
rn ferenzen durch die Gnade und den Segen des Herrn. | 
15 ; | R. Klitzing, 
F. Jene 
ie 
le ES | K L 
5 Auszüge aus dex Gemeindebriefen. 
z: ae 
l, | | | Arkanſas. | 
Piney. Danken dem Herrn für die Segnungen des vergangenen Jahres. 
% aben — durch Taufe und Zuzug zu berichten. Erbauen uns ſonntäglich und 
2 lten Sonntagsſchule. Haben uaſere Kirche verbeſſert Br. W. H. Muller von 
ingfiſher hat uns zweimal während des Jahres beſucht und wirkte im Segen unter 
8 uns. Bitten um Aufnahme in die Konferenz. 
* Colorado. | 1 
5 Gilead (La Salle). Sind dem Herrn dankbar, daß wir Erfreuliches berichten = 
, können. Br. von Miller iſt ſeit dem 1. Dezember 1905 unſer Prediger und arbeitet ä "08 
5 im Segen unter uns. Wir durften 16 neue Glieder aufnehmen. 9 davon durch Taufe. = 
q Haben unſere Kirche auf einen anderen Platz geſtellt, die Unkoſten betrugen 358 Dol- 5 
lars. Verſammlungen ſind gut beſucht; die Sonntagsſchule gedeiht. Unſer Prediger 4 
arbeitet hier und an anderen — in Colorado unter großer Selbſtverleugnung, = 
und iſt es unſere Bitte, ihm etwas Unterſtützung zukommen zu laſſen. Sind in Liebe 
; mit ihm verbunden. | 
Denver. Wir freuen uns, berichten zu können, daß wir uns als Gemeinde 
organiſieren konnten und in Br. R. M von Miller einen treuen Prediger erhalten 
3 haben. Seine Arbeit war nicht ohne Erfolg. Bitten die Konferenz um Aufnahme 
| in dieſelbe. — Emma Ullerg, Gem.-SHhreiberin | 
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Prediger ſind in Liebe mit einander verbunden. Unſere Hauptverſammlungen werden 
verhältnismäßig gut beſucht, der Beſuch der Gebeisſtunden könnte beſſer ſein, Das 
Werk der Sonntagsſchule hebt ſich, der Schweſtern⸗Miſſionsperein arbeitet im Segen; 
ter Jugendverein iſt wieder zu neuem Leben erwacht. Die Gemeinde Victor wird 
noch alle 6 Wochen von unſerem Prediger bedient. Gottes Segen möge auf der Kon— 
ferenz ruhen 


Kanſas. 


AltaViſta. Dürfen dem Herrn danken für die gnädige Erhaltung und den 
reichen Segen, den wir genoſſen. Das Wort Gottes wird reichlich in unſerer Mitte 
verkündigt, die Verſammlungen ſind gut beſucht, und wir ſind in Liebe mit einander 
verbunden. Unſere Miſſion in Herrington macht erfreuliche Fortſchritte und unſere 
Sonntagsſchulen und Vereine ſind tätig. Durften 4 Seelen taufen. 

Bethany (Lincoln County). Danken dem Herrn, daß Er uns in Gnaden er— 
halten hat. Sind ſeit dem 1. Auguſt predigerlos, wünſchen aber bald wieder einen 
Unterhirten zu bekommen. Unſere Sonntagsſchule macht uns Freude, durften 13 
Schüler taufen. Der Jugendverein ſucht ſich nützlich zu machen. Wünſchen der Kon— 
ferenz Gottes Segen. f 

Biſon. Der Herr hat uns in Gnaden erhalten, wofür wir Ihm danken. Gottes 
Wort wurde durch unſeren Prediger reichlich und ernſtlich verkündigt. Durften 
4 junge Seelen durch die Taufe aufnehmen. Die Verſammlungen werden gut beſucht, 
Schweſternverein und Jugendverein ſind tätig. | 

Dickinſon County, 1. Gem Haben beſonders Urſache, dem Herrn dank- 
bar zu ſein. Die Arbeit unſeres lieben Predigers wurde geſegnet, und 20 Seelen 
wurden durch die Taufe in die Gemeinde aufgenommen. Sind daran, eine größere 
Kirche zu bauen. Beten, daß der Herr fortfahren möge, ſein Werk zu ſegnen. Die 
Sonntagsſchule geht voran, der Jugendverein iſt recht tätig. Wünſchen der Konferenz 
Gottes reichſten Segen. N | 

Dorrance. Der Herr hat Großes an uns getan; oft wollte uns der Mut ſinken, 
doch der Herr war mit uns im vergangenen Jahre, und 9 Seelen wurden der Ge— 
meinde durch die Taufe hinzugetan. Sind in Liebe mit unſerem Prediger verbunden. 
Die Sonntagsſchule iſt nicht groß, doch verſprecheud. Empfehlen uns eurer Fürbitte. 

Durham. Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. Sind mit unſerem 
Prediger, Br. Socolofsky, in Liebe verbunden. Derſelbe verkündigt uns Gottes Wort 
jeden dritten Sonntag. Haben jeden Sonntag Sonntagsſchule. 

Ebenezer (Didinſon County). Stehen noch als Gemeinde durch die Gnade 
des Herrn. Das Wort Gottes, durch unſeren Prediger reichlich und ernſtlich verkün— 
digt, bringt Segen. 7 Seelen wurden durch die Taufe in die Gemeinde aufgenommen. 
Die Sonntagmorgenverſammlungen werden gut beſucht, des Abends läßt der Beſuch 
de wünſchen übrig. Die Sonntagsſchule geht ihren gewöhnlichen Gang. Wünſchen 

er Konferenz Gottes reichen Segen. 

Ellinwood. Der Herr hat uns nicht ohne Erfolg gelaſſen im vergangenen 
Jahre, wenn auch alle unſere Hoffnungen und Wünſche nicht erfüllt wurden. Einige 
Seelen wurden durch die Taufe hinzugetan, der Opferſinn der Gemeinde zeigte ſich 
lieblich. Haben wertvolle Verbeſſerungen an unſerem Eigentum gemacht. Das 

eiſtliche Leben hebt ſich, das Band der Liebe iſt am Erſtarken. Der Beſuch der Ver- 
ammlungen iſt gut, auch von Unbekehrten. Unſere Sonntagsſchule iſt ein Sorgen— 
kind; der Schweſternverein beſteht. Unſer Prediger yerſucht, die Jugend an ſich zu 
ziehen. Das Werk auf der Station Stafford iſt in gedeihlichem Zuſtande. Einige 
Seelen wurden daſelbſt bekehrt, ein Jugendverein gegründet. Wir blicken hoffnungs- 
voll in die Zukunft. 

Gaylord. Haben große Urſache, dankbar zu ſein. Br. G. Heide wirkt ſeit 


September 1905 unter uns, und nicht vergebens. Durften dem Herrn am 11. März 


ein ſchuldenfreies Haus weihen, ebenſo kamen wir in den Beſitz einer Predigerwoh- 
nung. Br Lipphardt wirkte im Segen unter uns. 21 Seelen wurden bekehrt, 
wovon 19 durch Taufe in die Gemeinde getan wurden, 11 wurden durch Briefe auf- 
genommen. Verſammlungen und Gebetsſtunden werden gut beſucht. Die Sonntags- 
ſchule gedeiht, der Schweſternverein iſt tätig. Der Jugendverein könnte beſſer ſein. 
Wünſchen dem Herrn treu zu dienen. Wir wünſchen der Konferenz des Herrn 
reichſten Segen. | 


F 
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Geary County. Durſten durch Gottes gnädige Hilfe wieder ein Jahr 


zurücklegen. Können leider nicht von Siegen berichten. Haben in Br. O. F. Zeckſer 


wieder einen Unterhirten, der uns alle zwei Wochen bedient. Das Wort gereicht 
zum Segen. Während der Sommerferien hat Br. Otto Brenner das Wort unter 
uns verkundet und war uns zum Segen. Verſammlungen werden gut beſucht; der 
Jugendverein bemüht ſich, für den Herrn zu arbeiten. Sehnen uns herzlich nach 
Neubelebung. f / 

Hillsboro. Donken dem Herrn für die reichen Segnungen des verfloſſenen 
Jahres. Der Herr iſt mit uns, und wir kommen vorwärts. Br. G. M. May back 


verließ uns am 1. März. Seu dem 1. Mai iſt Br. Ph. Lauer unſer Prediger, der 


uns Gottes Wort mit allem Fleiß lauter und deutlich verkündigt. P'ediger und Ge⸗ 
meinde ſind in Liebe mit einander verbunden. Erwarten eine große Seelenernte. 
Die Sonntagsſchule iſt in gedeihlichem Zuſtande und wächſt. Der Tabeaverein iſt 
auch recht tairig. Verſammlungen werden gut beſucht. Wünſchen der Konferenz 
Gottes reichen Segen. | 

Lorraine. Freuen uns, die Konferenz in unſerer Mitte begrüßen zu dürfen, 


und erwarten große Segnungen vom Herrn. Durften durch des Herrn Beiſtand ein 


Jahr des Friedens zurücklegen. Unſer Prediger verkündigte Gottes Wort lauter und 
rein, und durften wir eine ſchöne Anzahl Seelen durch die Taufe in die Gemeinde 
aufnehmen. Die Verſammlungen werden gut beſucht; die Gemeinde iſt opferwillig. 
Die Sonntagsſchule, ſowie die Vereine ſind in einem gedeihlichen Zuſtande. Der 
Schweſtern-Miſſionsverein hat die Gemeinde und Miſſion unterſtitst und das Gehalt 
von zwei Schweſtern als Miſſionarinnen im Heidenland bezahlt. Der Jugendverein 
hat neben anderen Mſſſionsbeitragen der Gemeinde ein ſchönes Piano zum Geſchenk 
gemacht. Auf der böhmiſchen Miſſion durfte Br. Kejr eine ſchöne Anzahl durch Taufe 
und Briefe aufnehmen. | 

Marion. Im verfloſſenen Konferenzzahr hat uns der Herr in Gnaden er- 
halten. In Br. John Sievers hat uns der Herr wieder einen Unterhirten geg ben, 
mit dem wir in Liebe verbunden ſind. Er verkündigt das Wort regelmäßig in Marion, 
Straßburg und Antelope. Die Verſammlungen werden gut beſucht, auch von Unbe⸗ 
kehrten. Durften 9 Seelen taufen. Entließen eine Anzahl Geſchwiſter zur Gründung 
der Gemeinde Tampa, Kans. Hatten ein reich geſegnetes Miſſionsfeſt zu Pfingſten. 
Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. 

Topeka. Br. Albert verließ uns Anfang Juni, und ſind wir ſeitdem pre⸗ 


digerlos. Br. Zeckſer von Alta Viſta bedient uns jeden 2 Sonntag. Hoffen, daß 


der Herr uns bald einen Mann herführen möge, der ſein Werk hier betreibt. Br. 


W. A. Lipphardt wirkte einige Wochen im Segen unter uns. 4 Seelen wurden ge⸗ 


tauft. Die Sonntagsſchule iſt hoffnungsvoll, der Schweſternverein gereicht zum 
Segen. Danken der Konferenz für die bisherige Unterſtutzung und bitten um fernere. 
Gottes Segen ſei mit euch. | 1 


Miſſouri. 


Alma. Durften im verfloſſenen Jahre Gottes Segen erfahren. Gottes Wort 
wird jeden 1. und 3. Sonntag durch Br. Klitzing verkündigt und gereicht zum Segen. 
Die Verſammlungen werden gut beſucht. Sind in Liebe mit ihm verbunden. Mußten 
1 Seele ausſchließen, 5 durch Briefe entlaſſen. Haben Frieden unter einander. Die 
Sonntagsſchule iſt gut und verſprechend, der Schweſternverein iſt tätig. Wünſchen 
der Konferenz Gottes Segen. 

California. Freuen uns, daß der Herr uns in Gnaden erhalten hat. Können 
nicht von Siegen berichten, doch war der Herr unter uns. Wir wurden durch die Ver⸗ 
kündigung des Wortes vom Kreuz reichlich geſegnet. Es diente zur Erbauung und 
Belebrung. Unſer Prediger predigt jeden 2. und 4. Sonntag im Monat bei uns; 
wir ſind in Liebe mit ihm und unter einander verbunden. Br. Jahnte helft mit am 
Wort. Unſere Sonntagsſchule iſt klein, aber verſprechend. Der Schweſternverein 
arbeitet im Segen. Wünſchen der Konferenz Gottes Segen. 

Concordia. Wir haben im Rückblick auf das verfloſſene Jahr nur Gutes zu 
berichten. Haben in Br. G. R. Mayhack wieder einen Unterhirten bekommen, den 
wir lieben. Freuen uns, daß der Herr unter Br W; A. vipphardts Mithilfe 21 Seelen 
der Gemeinde geſchenkt hat. Blieben auch nicht von Prüfungen verſchont, aber. ſie 
waren uns heilſam. Es war ein Jabock fur uns, wir haben den Herrn aber nicht ge- 


2 
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laſſen, und Er hat uns geſegnet. Wir wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen 
und empfehlen uns eurer Fürbitte. ; 


Higginsville. Wünſchen euch Gottes Segen zum Gruß. Durften auch im 
verfloſſenen Jahre, trotz unſerer Unwürdigkeit, Gottes Segen erfahren. Durften 
10 Seelen durch die Taufe aufnehmen. Haven Frieden untereinander und werden 
durch die Predigt des Evangeliums erbaut. Verſammlungen werden gut beſucht, 
haben Fremdenbeſuch. Sonntagsſchule, Schweſtern⸗Miſſionsverein und Jugend- 
derein ſind tätig Wünſchen mehr geiſtliches Leben. Sind mit unſerem Prediger in 
Liebe verbunden. | 

Kanſas City. Das vergangene Jahr brachte uns reichen Segen. Gottes 
Wort wurde lauter und rein von unſerem Prediger verkündigt und gereichte zum 
großen Segen. Sind in Liebe mit unſerem Prediger verbunden Durften etliche 
Garben einheimſen; ſehnen uns nach einer durchgreifenden Neubelebung. Haben 
unſere Gemeindeliſte geläutert. Die Vereine ſind tätig. Die Chöre helfen die 
Gottesdienſte verſchönern. Sonntagsſchule arbeitet im Segen. Wünſchen der Kon- 
ferenz reiche Segenstage. 

Pin Oak Creek. Stehen noch als ein Denkmal der Gnade des Herrn. 
Können nicht von Siegen berichten, aber arbeiten im Glauben fort. Unſer Diakon, 
Br. C. Leimkühler, wurde uns durch den Tod entriſſen; er war eine große Stütze der 
Gemeinde. Etliche Familien ſind verzogen. Die Verſammlungen werden gut be— 
ſucht, auch iſt Fremdenbeſuch da. Hallen unſere Sonntagsſchulen aufrecht. Die 
Tagung der Miſſouri⸗Vereinigung gereichte uns zum Segen und zur Stärkung des 
Glaubens. Die Gemeinde hat verſucht, die verſchiedenen Miſſionszweige zu bedenken. 
Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen und empfehlen uns eurer Fürbitte. 


St. Louis, 1. Gem. Durften wieder durch Gottes Gnade ein Jahr des Segens 
urücklegen. Gottes Wort wurde lauter und im Segen vertiindigt. Verſammlungen 
werden gut beſucht. Der Anteil an den Gebetsſtunden könnte größer ſein, doch 

wohnen ſehr viele Glieder ſehr weit entfernt von der Kirche. Die Arbeit unſerer 
Miſſionarin, Schw. Bergemann, iſt ſegensreich. Sie hat eine zahlreiche Nähſchule. 
Cbenſo wurde ein Juniorverein gegründet. Haben bereits 20 in der Cradle Roll, 
Bie verſchiedenen Vereine helfen mit ihrer Arbeit das Werk heben. Mußten auch 
$ ucht üben. Unſer Werk iſt ſchwierig, weil unſere Glieder ſich immer mehc über das 
große Gebiet der Stadt ausbreiten. Wünſchen einen Ausguß des Geiſtes über Zion. 
Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen zu den Beratungen. 


St. Louis, Ebenezer⸗Gem. Der treue Gott hat uns ſeiner Verheißung gemäß 
geſegnet. Gottes Wort iſt zum Segen von unſerem geſchätzten Prediger verkündigt 
worden. Durften 4 Seelen durch Taufe und 7 durch Briefe aufnehmen in die Ge— 
meinde. Sind wir auch nur klein an Zahl, ſo wollen wir mithelfen, Gottes Werk 
nach Kräften zu bauen. Unſere Verſammlungen werden in einer Logenhalle abge— 
"yy Wir bitten die Konferenz, uns zur Erlangung eines eigenen Heims behilf- 
ich zu ſein. | OE 


Nebraska. 


Beatrice. Der Herr hat uns nicht allein gelaſſen. Können nicht von großen 
Siegen berichten; freuen uns, manche Schwierigkeiien überwunden zu haben. Gottes 
Wort wurde lauter unter uns verkündigt; wir glauben, daß es Frucht bringen wird. 
Die 8 edeiht, der Jugendverein und Nahverein ſind rege und eine 
Stütze der Miſſion. Der Singchor läßt ſeine Stimme wieder erſchallen. Gemeinde 
und Prediger ſind in Liebe mit einander verbunden. 


Culbertſon. Die Gemeinde Culbertſon iſt eigentlich ſeit 6 Jahren ſo gut 
wie eingegangen. Staatsmiſſionar Br. J. M. Höfflin hat uns während des vergan⸗ 
enen Jahres 4 mal beſucht und das Wort zum Segen verkündigt. Die Verſamm⸗ 
lungen wurden 20 Meilen nordweſtlich von Culbertſon in den Häuſern von Geſchwiſtern 
und Freunden gehalten. Haben auch eine Sonntagsſchule erhalten, meiſtens von 
fremden Kindern beſucht. Unser Eigentum in Culbertſon wurde kürzlich für 650 Dol- 
lars verkauft. Die Ausſichten für die Zukunft ſind nicht ſehr günſtig. Wir empfehlen 
uns eurer Fürbitte und wünſchen euch des Herrn Segen zu euren Beratungen. 


Fremont. Wir danken dem Herrn, daß Er uns in ſeiner Gnade erhalten hat. 
Haben in der Perſon von Br. C. Armbruſter wieder einen Unterhirten, der uns Gottes 
Wort zum Segen verkündigt. Wir durften 3 Seelen durch die Taufe in die Gemeinde 


„ 


aufnehmen. Sonntagsſchule und Jugendverein ſind tätig und arbeiten, um Seelen 


für Jeſum zu gewinnen. Wir wünſchen der Konferenz Gottes reichſten Segen. 

Glenville. Kein Bericht. - 

Humphrey. Sind dankbar, daß wir als Gemeinde noch beſtehen. Das kleine 
Schifflein hat oft im Winde geſchwankt. doch Gott hat uns mit ſeinem ſtarken Arm 
aufs ruhige Land gehoben. Haben nun wieder ſeit dem 1. September einen Unter⸗ 
hirten in Br. A. Tranſchel; er predigt ſonntäglich in Humphrey und Creſton. Haben 
auf beiden Plätzen wieder Sonntageſchulen angefangen, und boffen in Zukunft mehr 
Fortſchritt berichten zu können. Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. 

Janſen. Trotz mancher Kämpfe nach innen und außen ſtehen wir noch als 
Gemeinde da durch die Gnade des Herrn. Durften 2 Seelen durch die Taufe in die 
Gemeinde aufnehmen. Sind mit unſerem Prediger, Br Marquardt, der uns jeden 
Monat einmal beſucht, in Liebe verbunden. In ſeiner Abweſenheit dient Br. Herr⸗ 
mann Stürmer. Wünſchen euch Gottes Segen zu euren Beratungen und empfehlen 
uns eurer Fürbitte. N / 

Omaha. Br. C. Armbruſter legte ſein Amt Ende Mai unter uns nieder, und 
Br, Höfflin, unſer Staatsmiſſionar, bedient uns bis dahin jeden 2. Sonntag. Haben 
Br. Wm. Räbel einen einſtimmigen Ruf gegeben, und hat derſelbe ihn angenommen. 
Der Schweſtern⸗Miſſionsverein beſteht im Segen; der Jugendverein iſt leider ein⸗ 
gegangen. Wir danken für die bisherige Unterſtützung und bitten fernerhin um die⸗ 
ſelbe. Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen und empfehlen uns eurer Fürbitte. 


Orleans. Kein Bericht. 

Platte Center. Haben Urſache, dem Herrn für ſeine Gnade zu danken. 
Br. Hilzinger iſt ſeit einem Jahr unſer Prediger und verkündigt das Wort zum reichen 
Segen. Durften 6 Perſonen durch die Taufe in die Gemeinde aufnehmen. Sind in 
Liebe mit einander verbunden und erwarten Gottes Segen auch in der Zukunft Ver⸗ 
— werden gut beſucht; unſere Sonntagsſchule ſteht in einem gedeihlichen 
Zuſtand. : | 

Shell Creek. Durch die Barmherzigkeit Gottes blieb uns als Gemeinde der 
köſtliche Friede erhalten. Gemeinde und Prediger ſind in Liebe verbunden. Durften 
2 Seelen durch die Taufe in die Gemeinde aufnehmen. Sonntagsſchule und Jugend⸗ 
verein arbeiten in ihrer gewohnten Weiſe und Tatigkeit; der Schwenerr-Miſſions- 
verein iſt der Gemeinde zum Segen und tut Gutes fur dieſelbe und für die Miſſion. 
Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. 


Oklahoma. | 


Beſſie. Br. W. A. Lipphardt beſuchte uns 3 Wochen im vergangenen Jahre 
und 12 Seelen folgten dem Herrn in der Taufe. Haben ſeit dem 1. Junt in Br. J. F. 
Gaſſer einen Unterhirten, und erfreuen wir uns eines innigen Gemeinſchaftslebens. 


Die Verſammlungen und Gebetsſtunden werden zahlreich beſucht, auch von vielen 4 
, Unbekehrten Die Sonntagsſchule und der Singverein befinden ſich in gedeihlichem 


Zuſtande. Wir danken für die bisherige Unterſtutzung und bitten um ſernere 200 Dol- 
lars. Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. 

Ebenezer. Der Herr hat uns in Gnaden erhalten. 13 Seelen wurden durch 
die Taufe in die Gemeinde aufgenommen. Br. Lauer verließ uns am 1. Mai und 
jolgte einem Rufe nach Kanſas. Br. Keeſe von Rocheſter iſt ſeik dem 1. Juni unſer 
Prediger und wirkt im Segen unter uns. Wir ſind durch ſeine Wirkſamkeit geſegnet 
und in Liebe mit ihm verbunden. Wir wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. 

Immanuel. Wir dürfen noch daſtehen als ein Denkmal von Gottes Erbarmen. 
Wir haben verſucht, die teuren Wahrheiten des Evangeliums zu bezeugen, könnten 
aber treuer geweſen ſein. Sind reicher geworden an Gnade und Erkenntnis des 
Herrn. Br. W. A. Lipphardts Wirken gereichte uns zum Segen; durften als Frucht 
der Arbeit 20 Seelen durch die Taufe aufnehmen. Etliche ſtehen noch zurück. Die 
Gaben für die Miſſion ſind reichlich gefloſſen. Wünſchen mehr geiſtliches Leben. 
Heiliger Eifer für Gottes Reichsſache ſollte uns mehr beſeelen; die Gnadenmittel 
dürften fl. ißiger benutzt werden. 

Kingfiſher. Gott war treu; dies ſtimmt unſere Herzen zur Dankbarkeit, 
aber auch zur tiefen Demut gegen Gott. Hätten reichere Segnungen genießen können, 
wenn wir treuer geweſen wären. Wir haben Fremdenbeſuch in unſeren Verſamm- 
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lungen; die Sonntagsſchule und der Schweſtern⸗Miſſionsverein beſtehen im Segen. 
Mit unſerer Predigerfamilie trauern wir über das Aoſcheiden ihrer jüngſten Tochter. 
Wir danken fur die bisherige Unterſtützung und bitten um fernere Hilfe. 
Zions⸗Gemeinde (Komalty, Okla.). Gottes Gnade und Langmut haben 
uns erhalten. Die Brüder Sievers, Fetzer, Lipphardt, Müller und Graalmann be. 
ſuchten uns während des Jahres. Unter der Wirkſamkeit von Br. W. A. Lipphardt 
wurden 33 Seelen bekehrt, und wir durften 34 Seelen durch die Taufe während des 
. in die Geineinde aufnehmen. Die Verſammlungen ſind gut beſucht: der 
ingchor hilft die Gottesdienſte mit verſchönern. Sonntaasſchule iſt gut. Sind 
noch ohne Unterhirten, hoffen aber, daß der Herr uns bald einen ſenden wird. Durf- 
ten dem Herrn ein Haus der Anbetung bauen, auf dem noch eine kleine Schuld ruht. 
Sollten nun eine Predigerwohnung bauen. Danken für die Hilfe von 300 Dollars 
aus der Baukaſſe und bitten um 400 Dollars Unterſtützung für einen etwaigen 
Prediger. | 
Nicht angeſchloſſene Gemeinden. 


- Tampa, Kans. Sind ſeit dem 1. Juni 1906 eine ſelbſtändige Gemeinde ju 
den Reihen unſerer Schweſtergemeinden. Es ging bis hierher gut. Durften 7 Seelen 
durch die Taufe aufnehmen. Haben einen Jugendverein gegründet. Br. F. W. So⸗ 
colofsty iſt unſer Prediger in Verbindung mit der Gemeinde Durham, Kans. Emp⸗ 
fehlen uns eurer Fürbitte. | 

Woodward Co., Okla., 1. Gem. Stehen als ein Häuflein getaufter Chriſten 
und halten unſere Verſammlungen und Sonntagsſchule ab. Br. Müller beſucht uns 
ab und zu nebſt anderen Brüdern. Gedenken am 20. Oktober mit dem Bau eines 
Gotteshauſes zu beginnen. Haben ein großes Arbeitsfeld und erwarten noch ein 
großes Werk hier. Gottes Segen ſei mit euch. 
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In Memoriam. 
Heimgänge wabrend des Jahres. 


Von welcher Gemeinde. 
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Adreſſen der Prediger und Mitarbeiter. 


Arm bruſter, C „13. u. Irving Str., Fremont, Nebr. 
Brückmann, C., 122²⁴ Woodland Ave., Kanſas City, Mo. 
Brückmann, H., 1224 Woodland Ave., Kanſas City, Mo. 
Gaſſer, J. F., Beſſie, Okla. : 
Graalmann, E., Okeene, Ofla., R. R. No. 2. 

Gronde, J., Alta Viſta, Kans. 

Heide, G., Gaylord, Smith Co., Kans. 

Hilzinger. H., Platte Center, Nebr. 

Hofflin, J. M., Columbus, Nebr. 

Hölzen, F., 1324 Griswold Str., Burlington, Ja. 
Janſſen, F. H., Lorraine, Kans. 

Jerger, F., 2856 Wisconſin Ave., St. Louis, Mo. 

Keeſe, Friedrich, Okeene, Okla. 

Kejr, J., Jury. Ellsworth Co., Kans, 

Klitzing, R., Box 196, Higginsville, Lafayette Co., Mo. 
Koch, H., 1219 E. 17. Str, Kanſas City, Mo. 

Kohrs, J., R. F. D. No 1, Hope, Kans. 

Lauer, Py, Hills boro, Kans. 

Marquardt, Aug., 647 W. Court Str., Beatrice, Nebr. 
Mayyack, G. R., Concordia, Mo. 

Meyer, Ewald, La Salle, Col. 

Miller, John, Box 25, Bay P. O., Gasconade Co. Mo. 
Miller, R. M. von, 3435 Humboldt St., Denver, Col. 
Miiller, W. H., Box 175 Kingfiſher, Ofla. 

Neve, Claus, Biſon, Kans. 

Pankratz, J. A „Box 222, Higginsville, Lafayette Co., Mo. 
Papenhauſen, W. R., R. R. 1, Columbus, Nebr. 
Peterſen, A. M. „Beſſie, Otla. 

Petſchke, E., R. R. 1, Dillon, Dickinſon Co., Kans. 
Regier, Claus, Beſſie, Okla. 1 
Rempel, P., Biſon, Kans. ; 5 
Riemer, E. P., 1325 St. Louis Ave., St. Louis, Mo. We: + 
Schmidt, R. U., 1493 Waſhington Str., Muscatine, Ja. 5 
Scholz, J., Sunn — Ave., Burlington, Ja. 
Schulz, H., 2627 auſchenbach Ave., St. Louis, Mo. 
Steve J., Marion, Kans. 

Socolofski, F. W., Tampa, Kans. 

Stracke, R., Lorraine, Kans. 

Tiemann, .C. F., Ellinwood, Kans. 

Tilgner, A. L., 515 Walnut Str, Muscatine, Ja. 
* A., Humphrey, Nebr. 

Vogt, L „Iſabella, Wood Co., Ofla. 

Wedel, d. W., R. R. 1, Dillon, Dickinſon Co., Kaus. 
Zeckſer, O . F., Alta Viſta, Kans. 
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Adreſſen der Gemeindeſchreiber der Südweſtlichen Nonferenz. 


Arkanſas. 


Piney: H. Rietdorf, Ruſſelville, Ark. 
Colorado. 


Gilead: Henry Baab, R. F. D., La Salle, Col. 
Denver: Emma Ullery, 38. u. Clear Creek, Denver, Col. 


Jowa. 


Burlington: Ewald Hölzen, 1805 Agency Str., Burlington, Ja. 
Muscatine: Andr. Johnſon, P. O. Box 321, Muscatine, Ja. 
Victor: 

Kanſas.” 


Alta Viſta : A. H. Wolgaſt, Alta Viſta, Kans. 

Bethany : C. W. Schulz, R. R. 2, Vesper, Kans. 

Biſon: J. H. Kaufmann, Timken, Kans. 

Dillon (1. Gem. Dickinſon Co.): C. J. Kohrs, R. R. 1, Hope, Kans. 
Dorrance: E. M. Schreiner, Dorrance, Kans. | | 
Durham : Georg Herbel, Durham, Kans. 

Ebenezer: Chas. Riekemann, R. R. 6, Abilene, Kans. 
Elinwood: Thomas De Werff, R. R. 3, Ellinwood, Kans. 
Gaylord: Wm. Koch, R R. 1, Gaylord, Kans. 

Geary Co.: K. F. Brenner, Woodbine, Kans. 

Hillsboro: Georg Jacobſen, Hillsboro, Kans. 

Lorraine: Hermann Janſſen, Box 64, Lorraine, Kans. 
Marion: J. F. Dahlinger, Marion, Kans. 

Tampa: John Hohn, Tampa, Kans. 

Topeka: Wm. Zeckſer, 230 N. Brenner Str., Topeka, Kans. 


Miſſouri. 


Alma: Aug. Erdmann, R. R. 1, Alma, Mo. 

California: Chas. Bloch, R. R. 5, California, Mo. 

Concordia: J. W. Schröder, Concordia, Mo. 

Higginsville: A. W. Hader, R. R. 1, Higginsville, Mo. 

Kan1as City: H. E. Clauder, 1609 Harriſon Str., Kanſas City, Mo. 

Pin Oak Creek: H. J. Giedinghagen, Mt. Sterling, Mo. : 
St. Louis, 1. Gem.: C. C. Muldner, 2727 Howard Str., St. Louis, Mo. 


St. Louis, Ebenezer-Gem. : B. Klefler, 2636. Arſenal Str., St. Louis, Mo, 


Nebraska. 


Beatrice: W. Niemann, 105 S. 5. Str., Beatrice, Nebr. 
Culbertſon: Henry Nickel, Paliſade, Nebr. 

Fremont: Julius Köhler, R. R. 4, Fremont, Nebr. 
Glenville: 

Humphrey: F. J. Rahlke, Humphrey, Nebr. 

Janſen: D. Thomas, Janſen, Nebr. , 

Omaha: A. Wiebe, 2311 North 27. Ave., Omaha, Nebr. 
Orleans: 

Platte Center: F. Seefeld, R. R. 3, Columbus, Nebr. 

Shell Creek: Hermann Schulte, Box 26, Platte Center, Nebr. 


Oklahoma. 


Beſſie: F. Knopf, Cordell, Okla. 
Ebenezer: F. Will, R. R. 2, Jſabella, Of la. 
Immanuel: J. Weber, Hiichcock, Okla. 4 


Kimafiſher: Theodor Ladwig. Kingfiſher, Okla. 


Zions Gem.: Franz weber, R. R. 2, Komalty, Okla. 
Woodward County: A. P. Schwab, Box 42, Shattuck, Okla. 
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Hiſtorijche Tabelle der 


1 os gh _ — 
- Zeit. Ort. Vorſitzer. | Schreiber. | Eröffnungs- Text 
| | | Prediger. | 
1! 1881 Concordia, Mo. A. Tranſchel...... 'D. . A. Hoffmann Phil. 3, 12—14. 
2 1882 Burlington, Ja. C. Schoemaker... D. Zwink, J. M. Höfflin L. A. Janice... Spr. B, 28. 
| 1883 Muscatine, Ja. * | w 22 D. Zwink .. 2 Theſſ. 3, 3. . 
4] 1884 Newbern, Kans | 1 | . oF 3. H. Janſſen 1 Kor. 1, 49... 
5 1885 [Higginsville, Mo. 0 J. M. Hofflin ...... 8 F. Holzenu..........[Joh. 12, .. 
6] 1886 [Burlington, Ja | | 8 2 A. Henrich Joh. 1, 36 
r {Elk Creet, Nebr. „„ | -* 6 Se F. Hoffmann ......|Eph. 1, 2. 2. 
188 St. Louis, Mo 'H. Hilzinger.... P % E. Graalmann . 87, 1-3... 
9] 189 Muscatine, Ja... 6. Graalmann.. F. Hoffmann.................../F. Hoffmann Apg. 25 . 
10% 1890 cheeengarden. Ks | 3 F. Hoffmann, R. Klitzing E. Graalmann 4 Kor. 5, 14. 
11 f 1891 Platteville, Neb..... 8 . - J. H. ends. H. Paſtoret. Röm. 8, 1. 
1 1892 Burlington, 3 A. Tranſchel | - We: Mi Sievers | Moſ. 15, 18... 
13] 1893 Concordia, Mo. . J. H. Paſtoret, R. KlitzingfR. Machholz... b 9.455 
14 1894 Elliuwood, Kans. C. Schoemaker. . * 8 W. Herrmann Pf. 126, . . 
15] 1895 St. Louis 3 ene N J. Schuff W. F. VOTE: | Joh. 5, 1-7.... 
16] 1896 Higginsville, Mo.. * K * - A. Bolter......... pf. 110, 3. 4: 
17} 1897 Lorraine, Kans..... 15 4 0 O. König. E. Umbach Offb. 8, 10.4. 
18] 4898 Concordia, Mo.. 8 27 R. Kliging|F. Rs ..... Jeſ. 11... 
19] 1899 Burlington, Ja... - N J E. Umbach J. A. Paukratz .. 87, 3 
20] 1900 Shell Creek. Nebr. E. Graalmann.... * wi J. Schuff 6. Graalmann K ol. 1, 1520. 
21] 1901 Muscatine, Ja... ..|R. Stracke. 8 E. Umbach Joh. , 6. . 
A2 1902 ff. Gem. Dickinſon * ” RA Schuff, E. Umbach 0 Papenhauſenſ[Röm. 14, 17—19 
; [Co., Kans. | | | 
B, 1903 Burlington, Ja... 5 1 5 25 | ' WO 1 Kor. 1, 23, A. 
24 1904 Higginsville Mo... . R. Schmidt, R. Klitzing P. Lauer... .. Luk. . 1.4 
| 1905 Ebenezer Ol.. . Ig. Scholz. 2 Mof. 33, 18... 
26 1906 Lorraine, Kans.” .|H. Schulz.. .. N. Klitzing, F. Jerger. E Petſchke......... Luk. 14, 16—A... 


„„. 


„7 


3332 


— 31 f 
. { 
's. f 
Siidweſtlichen Aonferenz. 
| En Fla i elul al | 
| E[e-| 2 
Miſſtonsprediger Text. Lehrprediger. Gegenſtand. 5 22 E S - 1 
S 5s AF 
B T! dl es wes 31 1587 51/22 1480/25 
1 
* | ns eas. 5 eto 182/20 [1463 220 
| ” 3 a 
4. 4 C. Schoemaker... Heiligung ggg. . 281575100 16 1591/20 
| 
J. C. Grimmell. 1 Kön. 17, 13......|........c... , TIT 


Z. C. Grimmell. 4 Moſ. 16, 47. 48. B. Eiſele 
J. M. Höfflin 


Matth. 24, 14... H. Hilzinger...... 


C. Schoemaker. Joh. 12, 32 


3 
J. M. Höfflin 
| 


PE Wiedergeburt L204. 261709 154 2611651 
Wiederkunft Cyriſti...........\30/1987]181|16[1754 
Auferſtehung ............- 32 8 W 2 


33/2157 * 


———— 


.2 8 
ES 


F. Hilzinger. ... 1 Kor. 15, 58..... C. L. Marquardt Heiligung 1954 

I offmaun und Matth 9, 36—38.]J. Wilkens......... Die Erwählung 34/2240 ole 2169 308 
N. — Neh. 4, 19-21. J. M. Höfflin Wiedergeburt „he 162 5502637 350 
J. Sievers... Matth. 9, 5. F. Hoffmann Rechtfertigung 3 den 432456 146 34/2520 378 
E. Graal mann.. Apg. 13, 1-12... A. Tranſchel .. Abendmahl As n 43 2636 151 3602754398 
N. Klitzing. ...... Joh. 19, 14. A. Henrich Erlöſung 8 46 3172 3393703175 426 
* 22 Mark. 16, 15. 16. J. C. Grimmell. Das Pfingſtfeſt in der Wüſte E 178 eſa 422 
J. Shuff_......... Apa. 14, 7 C. Sthoemaker... Das Sühnopfer Chriſti..... 41 wars 224, 4512967 3888 
J. H. Merkel... Röm. 10, 1 * 42 2992 196 1712976/400 
„ J. Albert Heiligung .... .. [39 3014 110/45 2993/405 
N. Stracke... Röm. 1.51 E. Graalmann Die Lebensgemeinſchaft der 40 3180 125 36 3066 | 394 

R Gläubigen mit Chriſto.! | | 
J. G. Dräwel. .. Pf. 126, 5. 6.......{R. Stracke... ...Die Gemeinde Chriſti ...... 38 3052 129 33025480383 
N. Schmidt. .. Luk. 4, 43. J. Schuff Das Zeugnis des Geiſtes . 4 014 984002673 405 
R. Stracke. Phil. 4, 10.......... H. Schulz Notwendigkeit der Wieder 0 ee 187 [33]2794 [393 
J. Scholz. 1 Kor. 15, 58. R. A. Schmidt... = Das Geſetz der ee 63588 1110622712038 
| | f 

E. Umbach 2 Offb. 3, 8... [J. M. Höfflin . Die Rechtfertigung durch 43 3216 85 42 2438350 
6. Heide. h. ... J. Albert. 3 Die Wiederkunft Chriſti.” 443316 16039 2629352 


V. H. Lipphardt.. Matth. 6, 10 


h W. H. Müller. [Luk. 14, 23 


Prof. L. Kaiſer.. 


Geſetz und Gnade 
Die erfolgreiche Gemeinde. 
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Konſtitution. 
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I 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: „Die Südweſtliche 
Konferenz deutſcher Baptiſten⸗Gemeinden.“ 


II. 


Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 

1. Soll ſie dazu dienen, das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Ver⸗ 
bindung der Gemeinden zu befriedigen. 

2. Soll es ihre Aufgabe ſein, ſich nach beſten Kräften an der Ausbreitung des 
Reiches Gottes zu beteiligen, zunächſt und hauptſächlich unter unſerem 
deutſchen Volk in Amerika. aber auch an der Heidenmiſſion, und zwar in 
Verbindung mit unſeren ſämtlichen Konferenzen. 

3. Soll es das Beſtreben der Konferenz ſein, bei ihren jährlichen Verſammlun⸗ 
gen nicht nur die auf das Werk der Miſſion und das Wohl unſerer Gemein⸗ 
den ſich beziehenden Geſchäfte und Fragen zu beraten, ſondern auch ſich unter 
einander zu ermuntern und die Gemeinde, mit der man ſich verſammelt, 
durch Gottes Gnade zu erbauen und ihr zum Segen zu werden. 


III. 


Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende Gemeinde innerhalb un⸗ 
ſerer Grenzen ſoll freundlichſt eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchließen, und 
ſoll, nachdem ſie aufgenommen, das Recht haben, nebſt ihrem Prediger noch drei Ab- 
geordnete zu den Jahresverſammlungen der Konferenz zu ſenden, welche alsdann 
_ Mitſtimmen berechtigt ſind. Jede Gemeinde, die bis zu 1*0 Glieder zählt, ſoll 

as Recht haben, nebſt ihrem Prediger drei Abgeordnete, ſolche, die über 150 Glieder 
ählt, nebſt ihrem Prediger funf Abgeordnete zu ſenden. Die Aufnahme kann nur 
n einer regelmäßigen Sitzung der jährlichen Konferenz ſtattfinden, und ſoll jede Ge⸗ 
meinde, die ſich anſchließen will, dieſen Wunſch ſchriftlich mitteilen und (es ſei denn, 
daß {robe örtliche Entfernung oder Armut ſie zu einer Ausnahme berechtigt, nach⸗ 
dem ſie ſich vorerſt hat anerkennen laſſen, durch einen oder mehrere Delegaten ver⸗ 
treten laſſen. 7 


1 


IV. 

Die Konferenz ſoll das Recht haben, einer Gemeinde die Hand der Gemeinſchaft 
zu entziehen, wenn gegen dieſelbe Anklagen wegen Irrlehren oder ſonſtigen Unord⸗ 
nungen erhoben und nach genauer Unterſuchung erwieſen worden ſind. Dies ſoll 
durch Stimmenmehrheit entſchieden werden. 

V. 

Die Konferenz erwählt bei ihrer jährlichen Zuſammenkunft durch Stimmzettel 
einen Vorſitzer, der die Verhandlungen nach allgemein anerkannt parlamentariſcher 
Ordnung zu leiten, die nachſtjährige Konferenz zu eröffnen und den Vorſitz bis zur 
Erwählung eines neuen Vorſitzers zu führen hat. Auf dieſelbe Weiſe ſoll ebenfalls 
ein ſtellvertretender Vorſitzer gewählt werden, der in Abweſenheit des Vorſitzers deſſen 
Stelle einnehmen ſoll. 

05 VI. | 

Ein Sekretär und ein Gehilfsſekretär ſollen durch Stimmzettel auf ein Jahr er- 
wählt werden, welche die Protokolle zu führen und alle vorkommenden Schreibarbeiten 
zu beſorgen haben. 


e VII. 

Zur regelmäßigen Betreibung des Miſſionswerkes wählt die Konferenz ein 
Miſſionskomitee, beſtehend aus fünf Mitgliedern, aus deren Mitte die Konferenz 
einen Miſſionsſekretar durch Stimmzettel, das Miſſionskomitee ſich den Vorſißer 
wählt. F - 


che 
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1. Aus dieſen fünf Mitgliedern des Miſſionskomitees wählt die Konferenz 


bY durch Stimmzettel nach ihrer Gliederzahl jährlich einen oder mehrere Re- 


. priſentanten, ſowie deren Stellvertreter, welche die Konferenz im Allge- 
meinen Miſſionskomitee vertreten. 

9. Der Sekretär ſoll die nötige Korreſpondeuz beſorgen, das Miſſionswerk in 
der Zwiſchenzeit überwachen und jedes Jahr der Konferenz einen Bericht 
darüber vorlegen. Auch ſoll die Konferenz bei ihrer jährlichen Sitzung 
durch Stimmzettel einen Schatzmeiſter und einen Stellvertreter erwählen, 
der die Miſſionsgelder in Empfang nimmt, ſie nach Beſtimmung des Miſ⸗ 
ſionskomitees, in Verbindung mit der Allgemeinen Miſſionsbehörde, ver⸗ 
waltet und der Konferenz einen jährlichen Bericht gibt. c 

g. Alle Miſſionsgelder ſollen an den Schatzmeiſter der Konferenz geſandt 
werden. 

4. Das Miſſionskomitee ſoll in einer ſolchen Weiſe erwählt werden, daß ein 
Mitglied nach Verlauf des erſten, zwei nach Verlauf des zweiten und zwei 
nach Verlauf des dritten Jahres austreten. Die Austretenden können 
wieder gewählt werden. Im Fall, daß im Laufe des Jahres Lücken ent⸗ 
ſtehen im Miſſionskomitee, ſoll/ das Komitee die Vollmacht haben, ſic zu 
ergänzen. | | 

5. Das Miſſionskomitee ſoll ſich zur Konfe1enzzeit und, wenn nötig, kurz vor 
der Verſammlung des Allgemeinen Miſſionskomitees verſammeln, über die 
Miſſionsſelder beraten und die nötigen Beſtimmungen über dieſelben der 
Konferenz zur Abſtimmung vorlegen. Am Schluß der Konferenz, nachdem 
die neuen Mitglieder gewahlt ſind, ſoll ſich das Miſſionskomitee noch ein⸗ 
mal verſammel«, um ſich regelmäßig zu organiſieren und ſeinen eigenen 
Vorſitzer und Schreiber zu wählen. Erforderlichenfalls ſoll der Vorſitzer 
des Miſſionskomitees ermächtigt ſein, ein Sub-Komitee aus dem Miſſions⸗ 
komitee, beſtehend aus drei, zu ernennen, das ſich in der Zwiſchenzeit ver- 
ſammeln ſoll, um wichtige Angelegenheiten der Miſſionsſache zu beſprechen 
und zu ordnen. Der Vorſitzer und der Schreiber des Miſſionskomitees 
ſollen ermächtigt ſein, einen dritten Bruder aus dem Miſſionskomitee dazu 
zu ernennen. : | 

6. Wenn eine Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtützung aus der Miſſions- 
kaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predigers 
oder einer beabſichtigten Veränderung erſt mit dem Miſſionskomitee darüber 
beraten, widrigenfalls das Geſuch unbeachtet bleibt. 

7. Es iſt keinem Bruder geſtattet, in unſeren Gemeinden zu kollektieren, ohne 
Erlaubnis des Miſſion⸗komuees. Wir erſuchen unſere Gemeinden, nur 
ſolche zum Kollektieten zuzulaſſen, die dieſe Erlaubnis haben. 


VIII. | 
Die Konferenz ſoll in einer regelmäßigen Sitzung ſowohl über die Regulierung 
der Geſchäfte an den n als auch bezüglich der Betreibung des 
Miſſionswerkes ihre Nebengeſetze machen, welche durch zwei Drittel der Stimmen 
angenommen oder verändert werden können. 


IX. | 


Sollte eine Gemeinde in zwei Jahren keinen Bericht an die Konferenz ſenden, ſo 
4 der Schreiber an betreffende Gemeinde ſchreiben und die Gründe erfragen, warum 
e nicht von ſich hören läßt; ſollte keine befriedigende Antwort eintreffen, dieſelbe 


dann von der Liſte der Gemeinden ſtreichen. 


X. 
Dieſe Verfaſſung kann nur in einer regelmäßigen Sitzung der Konferenz durch 
zwei Drittel Stimmenmehrheit verändert oder vermehrt werden. 
Stehender Beſchluß. 


Beſchloſſen, daß wir keinem Bruder geſtatten, in unſeren Gemeinden zu 
tollektieren, ohne Erlaubnis des Miſſionskomitees, und daß wir unſere Gemeinden 
erſuchen, nur ſolche zum Kollektieren zuzulaſſen, die dieſe Erlaubnis haben. 


